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Bei Anwendung verschiedener wichtiger Schaltungen, z. B. der obenstehenden, sind die 
deutschen Patente 750 755, 735 658, 738 156 zu beachten. 





Bauart 0, g 


Maßblatt der Vorschaltgeräte 
(Maße unverbindlich) 





















Gesamtlänge | 
(mm) in Bauart 


Breite b (mm) Höhe a (mm) Befestigungsmah 
in Bauart in Bauart Il, (mm) in Bauart 


Typ des 
Vorschaltgerätes 







Lampenwert 





N(Watt) (A) 








Erläuterungen 


Die Vorschaltgeräte sind für eine Netzspannung von 220 V, 50 Hz ausgelegt. Sie sind so 
bemessen, daß sie unbedingt kurzschlußsicher nach der Vorschrift VDE 0712 sind. Die Vor- 
schaltgeräte sind zum Betrieb von Warmkathoden-Leuchtstofflampen aller Fabrikate bei den 
entsprechenden Lampenwerten zu verwenden. Sie arbeiten in Verbindung mit Glimm- und 
ähnlichen Zündern. In der Normalausführung werden die induktiven Vorschaltgeräte nach 
Schaltung 1, die überkompensierten kapazitiven Vorschaltgeräte nach Schaltung 3 ausgeführt, 
das betreffende Schaltbild zeigt ferner die Art des Zusammenschaltens von Vorschaltgerät, 
Lampe, Zünder. In Sonderausführungen ist es möglich, eine Zusatzwicklung zum Betrieb 
von Vorheizstartern (Knobel-Startern) anzubringen; vgl. z. B. Schaltung 5, 6, 7; ebenfalls 
kann die Zündwicklung der kapazitiven Vorschaltgeräte geteilt werden (Schaltung 4, 6); 
auch können die Vorschaltgeräte mit Zusatzanschlußklemmen ausgerüstet werden (Schaltung). 
Starterlose Lampen mit gleichen Lampenwerten wie Warmkathoden-Leuchtstofflampen sind 
nach den gleichen Schaltungen zu betreiben, jedoch entfällt der Zündkreis. 


Die Vorschaltgeräte werden in folgenden Bauarten ausgeführt: 
o: offen 
g: abgedeckt 
v: vergossen 


Die Sonderausführungen sind bei der Bestellung wie folgt zu kennzeichnen (vgl. Bestell- 
Beispiele): 

a: geteilte Zündwicklung 

b: Heizwicklung für Knobelstarter 

c: Heizwicklung für Knobelstarter und geteilte Zündwicklung 


Für die Reihenschaltungen von Lampen (z.B. 2x 20W statt 1x 40 W) sind die Vorschalt- 
geräte ebenfalls geeignet; es wird auf die Angaben der Lampenhersteller für Nennspannung 
des Zünders und Größe des Vorschaltgerätes verwiesen. 


Bestellbeispiele: 


A. Induktives Vorschaltgerät für Lampen 40 W; 1,2 m; i = 0,42 A in offener Ausführung: 
—N-o 


Induktives Vorschaltgerät wie A, jedoch mit Heizwicklung für Knobelstarter: 40 — N— o-b 


B. Kapazitives Vorschaltgerät für Lampen 65 W; 1,5 m; i = 0,58A in Schmalbauform, ver- 
gossen: 65K — S— v 


C. Komplettes überkompensiertes Einfachvorschaltgerät für Lampen 25 W; i = 0,29 A; in 
abgedeckter Ausführung: 23 VK— N—g 


D. Komplettes Doppelvorschaltgerät für 2 Lampen 40W; 1,2 m; i = 0,41 A; offene Ausführung: 
40 VKI—N—o 


Tabelle der Kompensationskondensatoren für die Vorschaltgeräte 


25K— 40K— 65K— 
2,9 RF 3,7 „Fr 53 vr 
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